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Alltag

Arbeitsblatt Übung 1. 

1a.
Anhand der Bilder auf dem Arbeitsblatt unter 1a. führen Sie in das Thema „Wohnen“ ein. Lesen 
Sie die Bezeichnungen der Zimmer laut vor und lassen Sie die Lernenden zunächst im Chor, dann 
Einzeln nachsprechen. Korrigieren Sie behutsam die Aussprache. Regen Sie ein gemeinsames 
Gespräch über die dargestellten Zimmer in der Gruppe an, indem Sie z. B. fragen: „Was machen 
Sie im Wohnzimmer?“ „Was machen Sie in der Küche?“ usw. Sammeln Sie bekannte und neue 
Wörter (z. B. „fernsehen“, „kochen“) und schreiben Sie diese, wenn möglich, in eine Mind-Map auf 
ein großes Blatt Papier. 

1b.
Lesen Sie die Namen der Möbelstücke mehrmals laut vor. Die Lernenden sprechen gemeinsam 
nach. Anschließend können einzelne Lernende laut vorlesen.

1c.
In dieser Übung können die Lernenden den neuen Wortschatz aus 1a. und 1b. in einfachen 
Dialogen einüben. Lesen Sie den Mini-Dialog in den Sprechblasen gemeinsam. Erklären 
Sie die Übung, indem Sie eine weitere Frage stellen, z. B. „Wo ist das Bett?“ Lesen Sie die 
Antwortmöglichkeiten im Kasten gemeinsam und wählen die Passende aus. Zum Teil gibt es 
mehrere Antwortmöglichkeiten. 

Niveau: A1 / A2
Thema: Wohnung und Wohnungssuche
Lernziele: Die Lernenden lernen einfachen Wortschatz zum Thema „Wohnung /Wohnungssuche“ 
kennen. Sie können aus Wohnungsanzeigen wesentliche Informationen entnehmen und in 
einfachen Satzstrukturen wiedergeben. Sie lernen einfache Fragen zum Thema „Wohnungssuche“ 
kennen. 
Dauer: 60 Minuten

„Wohnen“

Handreichung

Einstieg 

Erzählen Sie den Lernenden, dass sie heute über das Thema „Wohnen“ sprechen und verteilen Sie 
das Arbeitsblatt „Wohnen“.

https://creativecommons.org/licenses/by-sa/4.0/deed.de
https://creativecommons.org/licenses/by-sa/4.0/legalcode.de
https://creativecommons.org/licenses/by-sa/4.0/legalcode.de
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2. Aktivität: Domino „Wohnen“ 

Wenn Sie und die Lernenden Zeit und Lust dazu haben, können Sie den Wortschatz zum Thema 
„Wohnen“ noch zusätzlich auf spielerische Art und Weise mit dem Domino-Spiel üben. Spielen Sie 
zwei bis drei Runden Domino.

Lernziel:
Die Lernenden üben den Wortschatz zum Thema „Wohnen“.

Vorbereitung:
Bereiten Sie so viele Dominosätze (Kopiervorlage) vor, dass jeweils zwei Lernende ein Spiel haben.

Ablauf:
Die 14 „Dominokärtchen“ werden gemischt und verdeckt auf die zwei Spielpartner verteilt, sodass 
jede Person sieben Kärtchen hat. Eine Person beginnt, ein Kärtchen offen auf den Tisch zu legen. Hat 
die andere Person ein passendes Kärtchen (Bild oder Begriff), legt sie dieses an das entsprechende 
Ende des bereits liegenden Kärtchens an. Hat sie kein passendes Kärtchen, ist die andere Person 
wieder dran. Ermutigen Sie die Lernenden dazu, die Begriffe laut vorzulesen, wenn sie die Kärtchen 
anlegen. Wer zuerst kein Kärtchen mehr hat, gewinnt das Spiel.

Anschließend befragen sich die Lernenden paarweise oder als Kettenübung, d. h. eine Person 
stellt seinem Nachbarn / seiner Nachbarin die Frage „Wo ist…?“ Diese/r antwortet und stellt dem 
nächsten Nachbarn / der nächsten Nachbarin eine Frage usw. Sie können die Aussprache ggf. 
korrigieren.

Wenn Sie eine Tandempartnerin / einen Tandempartner haben, spielen Sie die Dialoge zusammen 
nach.
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Arbeitsblatt Übung 3. 

Lernziel:
Ziel der Übungen ist es, die Lernenden zu befähigen, wesentliche Informationen in Wohnungsan-
zeigen zu verstehen. 

3a.
Die Lernenden lesen zunächst die Anzeige für sich durch. Sammeln Sie anschließend gemeinsam 
in der Gruppe, welche Informationen es zur Wohnung gibt und stellen Sie Vermutungen darüber 
an, was die Abkürzungen bedeuten könnten. Vielleicht haben manche Lernende bereits erste 
Erfahrungen bei der Wohnungssuche gesammelt. 

3b.
Die Lernenden ordnen die Abkürzungen den passenden Begriffen zu. Klären Sie anschließend 
deren Bedeutung. 

Gut zu wissen: Tipps zur Erklärung der Begriffe

• Die Miete:  Geld, das man pro Monat für die Wohnung zahlen muss.
• Die Nebenkosten:  Kosten pro Monat für Heizung, Warmwasser, Müllabfuhr …
• Die Kaltmiete:  Die Miete ohne Nebenkosten.
• Die Warmmiete:  Die Miete inklusive Nebenkosten.
• Die Kaution:  Geld, das man beim Einzug an den Vermieter zahlen muss und beim  

   Auszug zurückbekommt, meistens 3 Kaltmieten. 

3c. 
Die Lernenden ergänzen die Sätze mit den Informationen aus der Anzeige. Gehen Sie herum und 
helfen Sie bei Fragen und Schwierigkeiten. Vergleichen Sie die Ergebnisse gemeinsam. 

Anhand des Beispiels im Infokasten können Sie die übliche Aufschlüsselung der Warmmiete in 
Kaltmiete und Nebenkosten verdeutlichen.

3d.
Die Lernenden üben anhand zweier weiterer Wohnungsanzeigen, Informationen zu entnehmen 
und diese in einfachen Worten sprachlich auszudrücken. Sie können sich dabei an den 
Satzmustern aus 3c. orientieren.
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Arbeitsblatt Übung 4. 

Diese Anzeige dient als Grundlage für den Dialog in 4a. Besprechen Sie zunächst gemeinsam, 
welche Informationen es in der Anzeige gibt und welche fehlen. Letztere werden im 
nachfolgenden Telefongespräch erfragt. 

4a.
Lesen Sie den Dialog Satz für Satz laut vor. Lassen Sie die Gruppe zunächst gemeinsam 
nachsprechen. Klären Sie Verständnisfragen.

4b.
Die Lernenden übersetzen die Fragen in ihre Sprachen, um sie zu festigen und bei Bedarf im 
Alltag darauf zurückgreifen zu können. Die Übung dient auch zur Vorbereitung von 4c.

4c.
Lassen Sie die Dialoge paarweise üben. Gehen Sie im Raum herum und stehen Sie bei Fragen 
und Schwierigkeiten zur Verfügung. Korrigieren Sie behutsam die Aussprache.

Arbeitsblatt Übung 5. 

Zuletzt können die Lernenden über ihre eigene Wohnsituation sprechen. Lesen Sie die 
Leitfragen und die Redemittel in den Sprechblasen gemeinsam und ermuntern Sie die 
Lernenden, sie zu benutzen. Neue Wörter schreiben Sie am besten auf ein großes Blatt Papier.

Gut zu wissen: Diskriminierung auf  
dem Wohnungsmarkt

Informationen rund um das Thema Diskriminierung 
auf dem Wohnungsmarkt finden Sie im  
vhs-Ehrenamtsportal unter: 

https://vhs.link/wohnen

https://vhs.link/wohnen
https://vhs.link/wohnen
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Mit digitalen Medien weiterlernen
Weitere Übungen zum Thema „Wohnen“ finden Sie im vhs-Lernportal und in der 
passenden App A1-Deutsch, jeweils in Lektion 6.

Tipps und Ideen zum Einsatz der Online-Übungen finden Sie unter: 
www.vhs-lernportal.de/anleitungen-und-handreichungen

Lösungen Arbeitsblatt 

3b.
ZKB  =  Zimmer, Küche, Bad
m²  =  Quadratmeter
KM  =  Kaltmiete
NK  =  Nebenkosten
Kt  =  Kaution

3c.
Die Wohnung hat zwei Zimmer, Küche und Bad.                
Die Wohnung ist 60 Quadratmeter groß. 
Die Wohnung kostet 650 € Miete pro Monat kalt.
Die Nebenkosten sind 150 €. 
Die Wohnung kostet 800 € pro Monat warm.

4. 
Es fehlen: Die Größe der Wohnung (m²), die Nebenkosten (NK) und die Kaution (Kt).

Autorin: Ulrike Beutel für das vhs-Ehrenamtsportal

App A1 – Deutsch

A1-Deutschkurs  
www.a1.vhs-lernportal.de

https://vhs-lernportal.de/anleitungen-und-handreichungen
https://a1.vhs-lernportal.de
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Alltag

1. Die Wohnung 

1a. Sehen Sie sich die Bilder an. 
Wie heißen die Zimmer? Was macht man dort?

„Wohnen“

das Wohnzimmer die Küche

das Schlafzimmer das Bad

Arbeitsblatt

Abbildungen: vhs-Ehrenamtsportal, CC BY SA (Wohnzimmer) / vhs-Ehrenamtsportal, CC BY SA (Küche) / khiem tran, Pixabay 
(Schlafzimmer) / vhs-Ehrenamtsportal, CC BY SA (Bad)
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1b. Wie heißt das auf Deutsch? Lesen Sie laut. 

1c. Wo ist was? Sprechen Sie mit den Wörtern aus 1a und 1b.

das Sofa

der Teppich

die Lampe

der Stuhl

die Toilette

das Bett

der Tisch

der Herd

der Schrank

der Spiegel

Wo ist das Sofa?

Wo ist …?

Das Sofa ist im  
Wohnzimmer.

im Wohnzimmer – in der Küche – im Schlafzimmer – im Bad

Abbildungen: Jazella, Pixabay (Sofa) / Biju Toha, Pixabay (Lampe) / Peggy_Marco, Pixabay (Tisch) / © Turnervisual, Getty 
Images (Toilette) / © scibak, Getty Images (Schrank) / sbayram, Getty Images (Teppich) / Susann Mielke, Pixabay (Stuhl) /  
© s-cphoto, Getty Images (Herd) / Bumiputra, Pixabay (Bett) / © catnap72, Getty Images (Spiegel)
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2. Aktivität: Domino „Wohnen“ 

Spielen Sie zwei bis drei Runden Domino!

3. Sie suchen eine Wohnung. 

3a. Lesen Sie die Anzeige aus der Zeitung. 
Welche Informationen gibt es? 

3b. Was bedeutet das? Ordnen Sie zu. 

3c. Ergänzen Sie mit den Informationen aus 3a. 

Die Wohnung hat        Zimmer, Küche und Bad.

Die Wohnung ist        Quadratmeter groß.

Die Wohnung kostet      € Miete pro Monat kalt.

Die Nebenkosten sind    €.

Die Wohnung kostet      € Miete pro Monat warm.

Quadratmeter

Kaltmiete

Zimmer, Küche, Bad

Kaution

Nebenkosten

ZKB

m²

KM

NK

Kt

Zu vermieten: 
2ZKB, 60m², KM 650€ + 150€ NK + Kt., Tel. 0123/1231231

Beispiel:

Kaltmiete:   650 €
+ Nebenkosten:  150 €
= Warmmiete:   800 €
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3d. Wie ist die Wohnung?
Lesen Sie die Anzeigen und sprechen Sie mit den Sätzen aus 3c.

1ZKB, möbliert, 46m², 450€+120€ NK, nur an NR, Tel.: 0220/1122345

3ZKB, Balkon, 74m², 690€+210€ NK, frei ab 1.5., 
Zuschr. unter 54227 an die Ztg.

A

B
NR  = Nichtraucher 
Zuschr. = Zuschrift 
Ztg. = Zeitung

Die Wohnung 
hat …

Die Wohnung 
kostet …

Die Wohnung 
ist …

4. Lesen Sie die Anzeige. 

Welche Informationen gibt es? Welche fehlen? Unterstreichen Sie.

Zentrum: 2ZKB, ab sofort frei, 400€+NK + Kt., Tel.: 0141/004456444

Es fehlen:

        

        

        



Alltag: „Wohnen“

10

4a. Sie rufen an und fragen. 
Lesen Sie den Dialog.

Guten Tag, mein Name ist Reisinger. Ich habe Ihre Anzeige gelesen. Ist die  
Wohnung noch frei?

Ja, die ist noch frei.

Wie groß ist die Wohnung?

Die Wohnung hat ungefähr 40m².

Wie hoch sind die Nebenkosten?

150€ pro Monat inklusive Heizung.

Wie hoch ist die Kaution?

3 Monatsmieten. Insgesamt 1200€.

Wann könnte ich die Wohnung anschauen?

Am Samstag um 10 Uhr ist ein Besichtigungstermin. 

Wie ist die Adresse?

Sonnenstraße 11, 2. Stock.

Ok, vielen Dank. Dann bis Samstag. Auf Wiederhören.

Auf Wiederhören.
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4b. Wichtige Fragen zum Thema Wohnung. 
Sprechen Sie und schreiben Sie in Ihrer Sprache.

Ist die Wohnung noch frei?         

Wie groß ist die Wohnung?         

Wie viel kostet die Wohnung?         

Wie hoch sind die Nebenkosten?         

Wie hoch ist die Kaution?          

Wann könnte ich die Wohnung anschauen?       

            

Wie ist die Adresse?          

4c. Lesen Sie den Dialog in 4a. mit einem Partner / einer Partnerin. 
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5. Sie haben ein Zimmer / eine Wohnung gefunden. 

Wie groß ist Ihr Zimmer / Ihre Wohnung? Wie viele Zimmer hat die Wohnung? Welche Möbel 
haben Sie? Mit wem wohnen Sie zusammen? Sprechen Sie in der Gruppe.

Meine Wohnung 
hat … Ich habe diese 

Möbel: …

Mein Zimmer 
hat …

Ich wohne 
zusammen mit …

Weiterlernen mit dem Handy
Lektion 6: Meine Wohnung

App A1 – Deutsch

A1-Deutschkurs  
www.a1.vhs-lernportal.de

https://a1.vhs-lernportal.de
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Kopiervorlage

der Spiegel

das Wohnzimmer

die Küche

das Schlafzimmer

das Bad

Abbildungen: vhs-Ehrenamtsportal, CC BY SA (Wohnzimmer) / vhs-Ehrenamtsportal, CC BY SA (Küche) / khiem tran, Pixabay 
(Schlafzimmer) / vhs-Ehrenamtsportal, CC BY SA (Bad) / Jazella, Pixabay (Sofa)
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das Sofa

die Lampe

der Tisch

die Toilette

der Schrank

Abbildungen: Biju Toha, Pixabay (Lampe) / Peggy_Marco, Pixabay (Tisch) / © Turnervisual, Getty Images (Toilette) / 
© scibak, Getty Images (Schrank) / sbayram, Getty Images (Teppich) / Abbildungen Seite 14: Susann Mielke, Pixabay  
(Stuhl) / © s-cphoto, Getty Images (Herd) / Bumiputra, Pixabay (Bett) / © catnap72, Getty Images (Spiegel)
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der Teppich 

der Stuhl 

der Herd 

das Bett 


